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Ganzheitliche Diagnostik und
Naturheilkunde für die ganze Familie

MEINE SPEZIALISIERUNG

��Vitalfeld-Therapie
��Neuraltherapie
��Bio-Diagnostik & Eigenblut-Therapie
�����������������������

Ida Protzel
Rothenburger
Str. 329
90431 Nürnberg

Telefon
0911/965721-40

Termine nach 
Vereinbarung

���
0911/965721-41

www.ida-protzel.de



Geistliches Wort 3

Fels in der Brandung
Manchmal wünschte ich, ich könnte 

sein wie ein Fels in der Brandung. Egal 
was immer auch auf mich einwirken woll-
te, es würde mir nichts ausmachen, an 
mir abprallen, wie eine Welle in einzelne 
Wassertropfen zerfallen. Ich würde allen 
Angriffen und Anfeindungen, allen Bos-
heiten und jeder Hinterlist widerstehen 
können. 

Ich müsste nicht zweifeln an mir und 
meinen Fähigkeiten und an dem Platz, 
den das Leben mir hier auf Erden zu-
geschrieben hat. Nichts und Niemand 
könnte mir was anhaben. 

Fels in der Brandung - stark, festste-
hend, wissen, wofür man steht, klar in 
allem, was man denkt und fühlt und will, 
eindeutig, unverrückbar, unbeugsam - 
wie schön wäre das. 

Doch - ich bin anders. Immer wieder 
erlebe ich, dass ich schwach und bieg-
bar den Mächten, die auf mich einwirken, 
ausgeliefert bin. Auch wenn ich in ersten 
Momenten versuche zu widerstehen, 
merke ich oft erst später, wie empfind-
sam und verletzlich ich doch bin. Worte 

wirken nach, lange nachdem sie bereits 
ausgesprochen sind, Herausforderun-
gen, die zunächst leicht erscheinen, 
belasten plötzlich nachhaltig. Verletzun-
gen zeigen sich erst spät in ihrer wahren 
Tiefe. 

Ich bin eben kein Fels in der Brandung, 
der allem widerstehen kann. Ich bin ein 
Mensch mit Leib und Seele, vom Beginn 

meines Lebens 
bis zu meinem 
Ende sensibel 
und verwundbar 
und formbar 
und deshalb 
immer auch 
im Werden, in 
Veränderung, 
in Bewegung 
durch das, was 
auf mich ein-
wirkt. 

Gerade 
deshalb brau-
che ich aber 
auch einen Fels 
in der Brandung 
meines Lebens, 
einen festen 

Halt, an dem ich mich orientieren und an 
den ich mich klammern kann, damit die 
Wellen des Lebens mich nicht verschlin-
gen. Ich brauche etwas, woran ich glau-
ben kann, worauf ich hoffen darf, womit 
ich widerstehen kann. Jesus Christus ist 
für mich ein solcher Fels, und mein Glau-
be an ihn und seine Botschaft von der 
Liebe Gottes gibt mir diesen Halt. Er hilft 
mir, mich auch in meinen Schwächen 
und Unsicherheiten zu akzeptieren. Und 
wenn ich schwach bin, ist er mein Fels 
in der Brandung meines Lebens, an dem 
ich mich orientieren und festhalten und, 
wenn die Brandung zu heftig wird, auch 
zur Ruhe finden kann.

Ihr Pfr. Stephan Neufanger
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4 Gemeindeleben

„Fröhlich sein, Gutes tun
und die Spatzen pfeifen lassen!“

„Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen“, war das Le-
bensmotto des Hl. Johannes Don Bosco 
(1815-1888). Er half vielen Jugendli-
chen, die Opfer der Industrialisierung 
geworden sind. Sie suchten in den Städ-
ten nach Arbeit, oftmals vergeblich. Viele 
landeten deswegen leider auf der Straße 
oder im Gefängnis. Don Bosco wird bis 
heute wegen seinem unverbesserlichen 
Optimismus´ und seinem rücksichtsvol-
len und geduldigen Umgangs mit der 
Jugend verehrt. Er ist ihnen stets auf 
Augenhöhe begegnet, und ihm war eine 
ganzheitliche Erziehung wichtig – mit 
Vernunft, Liebe und Glauben.

„Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen“ war auch ir-
gendwie mein Motto in den letzten drei 
Jahren, zum Beispiel in der Firmvorbe-
reitung mit den Firmbewerbern, in der 
Ministrantenarbeit, in einigen Mini- und 
Jugendgottesdiensten oder in regelmäßi-
gen Videokonferenzen mit den Jugendli-
chen während des Lockdowns. Mir war 
es außerdem stets wichtig, optimistisch 
zu bleiben und nach vorne zu sehen. 

In der Zeit bin ich in Maria Königin, 
St. Wunibald, St. Rupert und Corpus 
Christi auch vielen Menschen begegnet, 
die etwas von dem Geist des Don Bosco 
in sich tragen. Sie sind im Herzen jung, 
sie sind dynamisch und optimistisch. 
Für die Zeit im Pfarrverband und all die 
Begegnungen und Erfahrungen möchte 
ich mich bei Ihnen bedanken. „Vergelt´s 
Gott“! Vielen Dank! 

Zu guter Letzt habe ich nun auch mei-
ne Zweite Dienstprüfung bestanden und 
darf mich nun Pastoralreferent nennen. 
Danach ist es üblich, dass die Stelle ge-
wechselt wird.

Ab 1. September werde ich daher im 
Bistum Augsburg als Referent für Ge-
meindeentwicklung arbeiten. Dort werde 
ich mir ebenso Don Bosco mit seinem 
Motto zum Vorbild nehmen. Ich wünsche 
mir, dass auch Sie selbst sich ein wenig 
Don Bosco zum Vorbild nehmen können. 
Dass sich in den Pfarrgemeinden in der 
Jugendarbeit weiterhin etwas tut, würde 
mich sehr freuen. Mit diesen Zeilen ver-
abschiede ich mich nun von Ihnen.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
Gesundheit und Gottes Segen!

Ihr Pastoralreferent Markus Hegewald
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Gemeindeleben 5

Vorstellung: Eva-Maria Singer
Liebe Gemeindemitglieder

am Ludwigskanal, 
ab September darf ich meine Zeit als 

Pastoralassistentin am Ludwigskanal 
beginnen. Schon jetzt freue ich mich, Sie 
& Euch alle persönlich kennenzulernen. 
Bis dahin möchte ich mich auf diesem 
Wege kurz vorstellen:

Als gebürtige Allgäuerin war ich frü-
her oft mit meiner Familie im Franken-
Urlaub. Dass die Region nun nicht mehr 
nur Urlaubziel, sondern meine neue Hei-
mat wird, freut mich ganz besonders. 

Zunächst habe ich in Eichstätt an der 
Katholischen Universität Grundschullehr-
amt studiert. Nach dem ersten Staatsex-
amen wollte ich mich aber noch nicht von 
der Universität trennen und habe mich 
für ein Theologiestudium entschieden. 
Vor allem die Moraltheologie und ihre 
ethischen Fragen in den unterschied-
lichsten Situationen des Lebens haben 
mich schon immer sehr interessiert. Aber 
auch die Schule war und ist mir nach wie 
vor ein sehr großes Herzensanliegen. 
So habe ich im letzten Schulhalbjahr als 
Klassenlehrerin einer 7. Klasse in Gai-
mersheim an der Mittelschule gearbeitet. 
Besonders schön waren für mich die 
Momente, in denen ich von den Schüle-
rinnen & Schülern lernen konnte. 

Während meines Studiums durfte 
ich immer wieder die pastorale Arbeit 
kennen und lieben lernen. Sei es Zu-
hause im schönen Allgäu, bei Tagen der 

Orientierung oder direkt in Eichstätt bei 
der Ministranten- und Jugendpastoral. 
Ein Highlight war sicherlich 2018 die Mi-
niwallfahrt nach Rom. Die Ewige Stadt ist 
mir auch durch das Studium an der Gre-
goriana ein Stück weit Heimat geworden 
und ans Herz gewachsen.

Voller Vorfreude beginnt für mich nun 
der Umzug nach Nürnberg, und ich freue 
mich schon sehr, an den Erfahrungen in 
der Pfarrei zu wachsen und mir noch un-
bekannte Wege erschließen zu können. 
Allem Voran aber freue ich mich auf Sie 
& Euch!

Herzliche Grüße und bis ganz bald,
Eva-Maria Singer

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten, die uns bei der Herausgabe 

des Pfarrbriefes unterstützen.
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6 Pfarreienverbund

„Christ sein. Weit denken. Mutig handeln.“
Lenkungskreis arbeitet trotz Corona / Pfarrgemeinderatswahl in 2022

Liebe Gemeindemitglieder,
seit zwei Jahren arbeitet der Len-

kungskreis an einem Pastoralen Konzept, 
wie die Pastorale Zusammenarbeit in un-
serem Pfarreienverbund künftig gestaltet 
werden wird. Was ist wichtig? Welche 
drängenden Fragen haben die Gemein-
demitglieder? Wir möchten Sie hier auf 
dem Laufenden halten.

Durch die Fragebogenaktion erhielt der 
Lenkungskreis Rückmeldungen aus allen 
Pfarreien. Auch die Berichte in den letzten 
Pfarrbriefen ermutigten Menschen, sich 
zu melden, weil sie sich „in den Visionen 
nicht wiederfinden“, aber dennoch ihre 
„spirituellen Bedürfnisse erfüllen wollen“.

Die nächsten Schritte
Nun wird der Lenkungskreis seine 

bisherigen Ergebnisse zum pastoralen 
Konzept bei einer Klausurtagung der 
Pfarrgemeinderäte einbringen, um von 
dort ein Feedback zu erhalten und even-
tuelle Erwartungen zu erfragen.

Vor Fertigstellung soll das pastorale 
Konzept den Pfarrgemeinden   bei einer 
Pfarrversammlung vorgestellt werden. 
Über den Termin werden Sie rechtzeitig 
informiert. Wir hoffen, dass die Versamm-
lung auch trotz der Pandemie möglich 
sein wird. 

Pfarrgemeinderatswahl
Unter dem Motto „Christ sein. Weit 

denken. Mutig handeln.“ werden am 20. denken. Mutig handeln.“ werden am 20. denken. Mutig handeln.“
März 2022 in Bayern neue Pfarrgemein-
deräte gewählt. 

Bereits 2017 wurden im Bistum 
Eichstätt neue Pastoralräume errich-
tet. Hierdurch versucht das Bistum, 
den geänderten Rahmenbedingungen 
Rechnung zu tragen und die Seelsorge 
aufrechtzuerhalten. Zwei Modelle, wie 
der PGR künftig arbeiten soll, stehen der 
Pfarrverbandskonferenz (Zusammenset-
zung: Pfarrer, PGR- und KV-Vorsitzende) 
im Herbst zur Wahl.

Zwei Modelle stehen zur Wahl

Beim Modell 1 des Pfarrverbandes 
bleiben die Pfarreien eigenständig je 
mit PGR und Kirchenverwaltung. Die 
Zusammenarbeit erfolgt wie bisher über 
die Pfarrverbandskonferenz.

Beim Modell 2 des Pfarrverbandes 
gibt es einen Pfarrgemeinderat und 
mehrere Kirchortsräte in den einzelnen 
Pfarreien. Die Kirchenverwaltungen und 
Kirchenstiftungen in den Kirchorten blei-
ben bestehen wie bisher.

Aus dem Lenkungskreis 
Stephan Neufanger (leitender Pfarrer), 

Herbert Hänecke (Öffentlichkeitsarbeit CC)



Täglich 11.00 bis 14.30 Uhr und
17.00 bis 24.00 Uhr - Montag Ruhetag

Griechisches Restaurant
Familie Boukouvala
Friedrich-Overbeck-Straße 21
90455 Nürnberg
Telefon 0911 / 88 05 05

bei EmmiE



8 Firmung

Firmung und dann Aftershow-Party
Im Juni fanden bei uns 4 Firmungen 

im Pfarrverband statt. Jede Feier war an-
ders, aber dennoch auf ihre Art und Wei-
se ein schönes Fest. Zwei Wochen später 
haben wir dann noch die Jugendlichen zu 
einer Aftershow-Party eingeladen.

Am Samstag, den 12. Juni, wurden 
zu Beginn 6 Jugendliche in der Kirche St. 
Rupert gefirmt. Der Gottesdienst wurde 
musikalisch von der Jugendband „Jesus“ 
begleitet, die bei den Dekanatsjugend-
gottesdiensten „Got(t) to know“ immer 
spielen.

Am Sonntag, den 13. Juni, emp-
fingen gleich 9 FirmbewerberInnen den 
Heiligen Geist. Hier waren auch einige 
von Corpus Christi dabei. Die Möglich-
keit, den Gottesdienst live im Internet zu 
verfolgen, wurde von den Angehörigen 
der Jugendlichen sehr positiv aufge-
nommen. Auch hier hat die Jugendband 
den Gottesdienst zu einer schönen Feier 
werden lassen.

Am Samstag, den 19. Juni, und am 
Sonntag, den 20. Juni, wurden jeweils 
8 Jugendliche in der Pfarrkirche Corpus 
Christi gefirmt. Musikalisch hat hier die 
„CC-Band“ den Gottesdienst begleitet 
– mit anderen Liedern, aber genauso 
schön. An beiden Gottesdiensten waren 
auch FirmbewerberInnen aus Maria Kö-
nigin (Kornburg) dabei.

Zwei Wochen danach haben wir uns 
dann nochmal zum Abschluss zu einer 

Aftershow-Party getroffen mit alkoholfrei-
en Cocktails, Pizza und Liegestühlen.

An dieser Stelle wollen wir uns noch 
herzlich bedanken zuallererst bei den 
Jugendlichen, die sich trotz der außerge-
wöhnlichen Firmvorbereitung in Corona-
Zeiten sich sehr verantwortungsbewusst 
und selbstständig beteiligt haben. Ihnen 
wünschen wir den in der Firmung ge-
spendeten Geist der Liebe. Er ist näm-
lich derjenige, der dir sagt: Du bist okay, 
genauso wie du bist. Gott liebt dich so, 
wie du bist.

Natürlich danken wir auch den Eltern, 
Paten und Angehörigen für ein Jahr 
Firmvorbereitung unter besonderen Be-
dingungen!

Den Verantwortlichen für die einzel-
nen Praktika, die leider überwiegend 
ausfallen mussten, sei ebenfalls ge-
dankt. Einige Praktika können ja Gott 
sei Dank jetzt nach Wunsch sogar noch 
nachgeholt werden.

Den ehrenamtlichen Ordnern, den 
Mesnern, dem Streaming-Dienst  und 
den beiden Bands ebenfalls ein herz-
liches Vergelt´s Gott! Zuletzt sei auch 
Pfarrer Neufanger gedankt, der sich dan-
kenswerter Weise sich bereit erklärt hat, 
die Firmung zu spenden und auch die 
Erlaubnis dafür vom Bischof bekommen 
hat.

Ihr Pastoralassistent Markus Hegewald
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Erstkommunion / Ministranten 9

Erstkommunion im 
Herbst 2021

in Corpus Christi
Liebe Gemeinde,
wie Sie schon aus dem letzten Pfarr-

brief ersehen konnten, werden wir im 
Herbst noch einmal 2 Erstkommunionen 
feiern. Diese werden am

Sonntag, 26. September und
Sonntag, 03. Oktober 

jeweils um 10 Uhr in unserer Kirche um 10 Uhr in unserer Kirche um 10 Uhr
stattfinden. 

Ihr/Euer 
Michael Kuhn

MiniGo in St. Rupert

Auch in diesem Jahr fand wieder am 
Ende des Schuljahres ein Gottesdienst 
für unsere Ministrantinnen und Minist-
ranten sowie für deren Eltern statt. 

Nach dem Ende eines herausfordern-
den Schuljahres versammelten wir uns 
am Donnerstag, 29. Juli in St. Rupert, 
um Gott für seinen Beistand „Danke“ zu 
sagen und gleichzeitig den Segen für 
die nun anstehenden Ferien zu erbitten. 
Einige Kinder sowie deren Eltern waren 
der Einladung gefolgt, und so wurde es 

auch diesmal ein schöner 
Gottesdienst.
    Im Anschluss daran 
tauschten sich noch einige 
Beteiligte bei einer lecke-
ren Pizza im Pfarrgarten 
über die nun beginnende 
Ferienzeit aus. 
     Für alle Beteiligten war 
es ein schöner Abend. 

Michael Kuhn und
Markus Hegewald

B
ild

: M
ar

ku
s 

H
eg

ew
al

d

B
ild

: M
ic

ha
el

 K
uh

n 
Fo

to
: H

er
be

rt 
H

än
ec

ke



10 Ruheständler/Treff-JA
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Liebe CC-
Ruheständler und 
OKI–Treff-JA-ler,

endlich lässt Co-
rona Gemeinschafts-
veranstaltungen, zwar 
mit Beachtung der 
bekannten Regeln (Masken und Abstand), 
wieder zu. Die Osterkirche hat dazu ihre 
Räumlichkeiten wieder zur Verfügung gestellt. 
Wir freuen uns daher, im Rahmen der 
Geschichtswerkstatt zu Veranstaltungen in 
die Osterkirche einladen zu können.

23.September Donnerstag 17.00
Virtueller Stadtgang durch Nürnberg 
– vom Bahnhof zum Hauptmarkt
Referentin: Betty Götschel

28.Oktober Donnerstag 17.00
Unerreicht: Wolfgang Amadeus Mozart 
mit Musikbeispielen
Referent: Herbert Frischmann

25. November Donnerstag 17.00
Märchen aus Europa und Asien 
„Füchse mit großer Zauberkraft“
Mit Kathrin Hofmann

16. Dezember Donnerstag 17.00
Krippen von Hans Grüner und seine 
Gedanken dazu

Referent: Georg 
Darlapp
   Wir haben auch 
Überlegungen 
an gestellt, evtl. im 1. 
Halbjahr 2022 wieder 
einen Busausflug mit 

der Familie Landsleitner zu organisieren. 
Dazu ist aber neben Corona auch eine 
verlässliche und ausreichende Beteiligung 
erforderlich. Wir sind daher auf Euer / 
Ihr Interesse angewiesen. Ziel wäre 
Kallmünz am Zusammenfluss von Naab 
und Vils im Oberpfälzer Wald. Wir bitten 
um zuverlässige Teilnahmebekundung, 
um einen für alle tragbaren Kostenbeitrag 
zu ermöglichen. Rückantworten sind bis 
spätestens Weihnachten erwünscht.

Abschließend Euch allen für das 
Interesse an unseren Gruppen ein 
herzliches Dankeschön und Euch allen 
bis zum Wiedersehen Gesundheit und 
Gottes Segen.

Euer CC- Ruheständler und
OKI-Treff-JA-Planungsteam

Horst Schmitt

Kallmünz
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Gemeindeleben 11

Herzliche Einladung an alle Familien
zum Wortgottesdienst am 17. Oktober um 11 Uhr auf der Pfarrwiese

Wir vom Kindergottesdienstteam wollen uns wieder
mit euch treffen

und Gemeinde lebendig erleben.

mit allen Sinnen                 Stille                  mitmachen             

Musik              Segen empfangen und weitergeben                    

Auszeit            Zeit miteinander und füreinander

Wir freuen uns auf euch!     

        Falls die äußeren Bedingungen einen Gottesdienst 
unmöglich machen,

informieren wir auf der Homepage und im Schaukasten.



12 Ministranten

Pokalabgabe
Nachdem wir uns im Willibalds-Tur-

nier, dem diözesanen Fußballturnier der 
Ministranten, im Jahr 2019 den ersten 
Platz von 15 Mannschaften der Diözese 
Eichstätt geholt hatten, war es nun an 
der Zeit, den Pokal wieder zurückzuge-
ben. Der abgebildete Pokal ist ein Wan-
derpokal und vom Bischof Gregor Maria 
Hanke gestiftet worden.

Den anderen Pokal, den wir damals 
erhalten haben (ein wenig kleiner), dür-
fen wir aber behalten. Er steht aktuell 

in einer der vier Sakristeien in unserem 
Pfarrverband.

Wann das nächste Turnier stattfindet, 
hängt leider – wie so vieles – von den 
Bedingungen ab. Bis dahin bleiben die 
Minis des Pfarrverbandes „Am Ludwigs-
kanal“ Sieger und Vorbild zugleich. Denn 
innerhalb kürzester Zeit formte sich an 
dem Tag ein wirkliches Team aus Minis 
der drei Pfarreien Corpus Christi, Maria 
Königin und St. Rupert mit Wunibald.

Für die fußballbegeisterten Minis
Markus Hegewald

Der nächste Pfarrbrief (Ausgabe Nr. 4/2021) erscheint am 03.12.2021. Redak-
tionsschluss dafür ist der 12.11.2021. Beiträge und Fotos bitte rechtzeitig an 
Heinrich Höring, Tel.: 88 88 567, E-Mail: heinrich.hoering@freenet.de
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Verschiedenes                                13

Aus gegebenem Anlass bitten wir Sie, dass Sie die 
aktuellen Gottesdienste in unserer ausliegenden 
Gottesdienstordnung, dem Schaukasten oder auf 

unserer Homepage im Internet nachlesen.

Freude und Trauer in den Familien
Durch die Taufe wurden in die Kirche aufgenommen:
Luis Valentin Heindl, Boris und Mark Kochanow, Melina Halanskij, 
Kilian Bretzner, Leonie Marie Nimzik

Von Gott heimberufen wurden:
Johann Rückert, Reinhard Schwertfeger, Dieter Prütz, Otmar Friedrich

Wenn Sie nicht möchten, dass ihr Name in unserem Pfarrbrief veröffentlicht 
wird, bitte im Pfarrbüro melden.

Der Kreuzweg aus der Corpus-Christi-
Kirche mit den Glasbildern des Künstlers Rein-
hard Zimmermann und Texten von Pfr. Stephan 
Neufanger ist jetzt als Broschüre erhältlich. Und 
kann über die Pfarrbüros oder in den Sakristei-
en erworben werden. 

Gottesdienste in den Seniorenzentren
Mi 08.09.21 – 10.00 Wortgottesdienst ( Barlachstraße)
Do 09.09.21 – 10.00 Wortgottesdienst (An der Radrunde) 
Mi 13.10.21 – 10.00 Wortgottesdienst ( Barlachstraße)
Do 14.10.21 – 10.00 Wortgottesdienst (An der Radrunde) 
Mi 10.11.21 – 10.00 Wortgottesdienst ( Barlachstraße)
Do 11.11.21 – 10.00 Wortgottesdienst (An der Radrunde) 
Mi 08.12.21 – 10.00 Wortgottesdienst ( Barlachstraße)
Do 09.12.21 – 10.00 Wortgottesdienst (An der Radrunde)



14 Haus für Kinder Corpus Christi

Tierarztpraxis
Dr. med. vet.
Susanne Meßmann
Feiningerstraße 6
90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 24 91
Mob. 0171 / 817 66 48
Termine nach telefonischer Vereinbarung

E

Informationen aus dem Haus für Kinder Corpus Christi
Ein besonderes Kita-Jahr geht zu 

Ende. Es war für alle, aber vor allem für 
die Kinder ein Jahr mit ständigen Verän-
derungen. Kindergarten / Hort geöffnet, 
am nächsten Tag wieder Notbetreuung, 
auch durch die strikte Trennung der 
Gruppen war ein Spielen mit dem Freund 
aus der anderen Gruppe manchmal nicht 
möglich. Seit Juni sind wir nun im Regel-

betrieb, und wir hoffen, dass dies nach 
den Sommerferien auch so bleibt. 

Mit einem Gottesdienst im Freien ha-
ben wir das Jahr abgeschlossen. Mit der 
Geschichte von der Muschel und dem 
Fisch haben die Kinder etwas über den 
Wert von versteckten Schätzen erfahren. 
Jedes Kind erhielt am Ende eine Schatz-
truhe, die seinen besonderen 
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Haus für Kinder Corpus Christi                 15
Schatz enthielt. Denn jedes Kind 
ist etwas Besonderes, und wir 
wünschen allen Kindern, die sich 
auf den Weg in die Schule oder 
weiterführende Schule machen, 
alles Gute und Gottes Segen. Wir 
danken den Familien für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung während der gesamten Kin-
dergarten-/Hortzeit.
 Vielleicht haben Sie bereits die 
bunte Blumenwiese an unserem 
Zaun entdeckt. Diese ist ein Ge-
schenk unserer Kinder, die uns in 
diesem Jahr verlassen.
  Mit diesen Blumen bleibt ein Stück 
Erinnerung hier, und wir hoffen, sie 
denken immer an eine schöne Zeit 
in unserer Einrichtung zurück. 

Von den Hortkindern Lucie, Jo-
hanna und Annika bekamen wir 
zusätzlich noch 3 Glückswächter-
säulen für unsere Blumenwiese. 

Wir wünschen allen Familien 
erholsame und schöne Sommer-
ferien und hoffen auf ein normales 
neues Kita-/Schuljahr

KiTa-Team Corpus Christi

Bitte beachten Sie
auch die Seite 24
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Manche Proble-
me lösen sich 
von selbst...

bei anderen ist es gut zu wissen,
wo es Hilfe gibt...

durch ...Zuhören...Reden.... ande-
re Sichtweisen... ...Perspektiven-

wechsel...
...ein seelsorgerliches Gespräch...

Dafür stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung und biete Ihnen Sprech- und Beratungs-
stunden an. Auch für ein Beichtgespräch bin ich gerne für Sie da. Sprechen Sie mich 
gerne direkt an oder rufen Sie mich an unter der

Tel.Nr. 0911 - 98119934   -   Ihr Pfarrer Stephan Neufanger

16 Gemeindeleben

Vorankündigung - Pilgerreise
10-Tage Reise nach Jordanien

und Israel 
vom 12.3.2022 bis Mo 21.3.2022.

Diese Reise war bereits ange-
setzt im März 2020, musste aber 
wegen Corona leider im letzten 
Moment abgesagt werden. Auch 
derzeit sind keine Reisen nach Isra-
el möglich. 

Dennoch wollen wir, auf Ver-
änderung der Lage hoffend, für 
nächstes Frühjahr einen neuen 
Versuch wagen, natürlich unter der 
Voraussetzung, dass die Durchfüh-
rung möglich ist. 

Eine genaue Ausschreibung 
mit Anmeldefrist etc. wird, nach 
Absprache mit dem Reisebüro, im 
Spätherbst erfolgen. 

Die Reisekosten belaufen sich 
voraussichtlich zwischen 1750.--€ 
(bei 30 Teilnehmern), und 1830.--€ 
(bei 20 Teilnehmern),  EZ-Zuschlag 
ca. 295.--€. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn die Reise zustande 
kommen würde.

Pfr. Stephan Neufanger Fo
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I H R  P R O F E S S I O N E L L E R  M A K L E R  S E I T  1 9 8 7

MIT ENGAGEMENT, HERZ & VERSTAND
Ideale Zeiten für den Immobilienverkauf - optimal jetzt einen erfahrenen, zuverlässigen Partner zur Seite zu 

haben und zu wissen, dass die komplette Abwicklung in kompetenten Händen liegt. Wir freuen uns auf ein erstes, 

unverbindliches Kennenlernen!

VERKAUF

• Verkauf von Häusern und 
Wohnungen

• Optimale Vorbereitung des Notar-
termins, sowie Objektübergabe

Wir waren auch in Ihrer Nähe mehr-
fach erfolgreich tätig!

Erich-Heckel-Str. 7, 90455 Nürnberg, Tel.: 0911 98333750 Mobil: 0179 6646857, diaheinze-eschler@t-online.de

VERMIETUNG

• Vermietung von Immobilien
• Erstellung von Mietverträgen

• Protokolle mit Fotodokumentation
• Bonitätsauskunft

• Nebenkostenabrechnungen
• ... und vieles mehr!• ... und vieles mehr!
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�������������

Im Trauerfall sind wir
Tag

und
Nacht für Sie erreichbar
0911
221777

Pfarrbrief  -  Corpus Christ i  (V1) -  K-2021-010



18 Gemeindeleben

Alle Jahre wieder…
…suchen wir für unsere Kirche zur 

weihnachtlichen Dekoration einen Weih-
nachtsbaum.

Sollten Sie einen geeigneten Baum 
haben oder kennen Sie jemanden, der 
einen Baum hergeben bzw. spenden 
möchte, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro unter Tel. 0911 / 884491 oder in der 
Sak ristei. 

Der Baum wird von unserem Garten-
team gefällt und abgeholt.
Herzlichen Dank

Ihre Kirchenverwaltung Fo
to

: H
er

be
rt 

H
än

ec
ke

Die Kirchenverwaltung informiert
Eine notwendige Maßnahme, um die 
Sicherheit aller Kirchen- und Gottes-
dienstbesucher für die nächsten Jahre 
zu gewährleisten.

Bei unserer Heizungssteuerung
müssen einige defekte alte Module durch 
Module eines anderen Typs ersetzt wer-
den, da entsprechende Ersatzteile nicht 
mehr verfügbar sind. Hierzu muss auch 
die Programmierung der Steuerung an-
gepasst werden. Zudem sollen die Mög-
lichkeiten für Fernwartung und Fernbe-
dienung verbessert werden. Insgesamt 
planen wir für diese Maßnahmen Kosten 
von ca. € 5.000,- ein.

Die Aufgaben der Kirchenverwaltung 
werden zunehmend umfangreicher und 
anspruchsvoller. Umso mehr sind wir 
sehr dankbar für das engagierte Mitar-
beiten aller Mitglieder unserer Kirchen-
verwaltung. Herzliches Vergelt‘s Gott 
dafür.

Gerne stehen wir Ihnen für nähere 
Informationen zur Verfügung.

Für die Kirchenverwaltung
Stephan Neufanger 

(Kirchenverwaltungs vorstand)
Christian Viefhaus (Kirchenpfleger)

Den Augustinus-Brunnen mussten 
wir instandsetzen: die Pumpe, die Be-
leuchtung und die Stromzuführung waren 
zu erneuern. Materialkosten (Pumpe, 
wasserdichte Scheinwerfer, wasserdichter 
Klemmkasten und Starkstromkabel) sowie 
die Kosten für den Elektriker beliefen sich 
auf insgesamt ca. € 800,-.

Wir haben uns auch dazu entschlos-
sen, das Dachtragwerk der Kirche zu 
überprüfen bzw. überprüfen zu lassen. 
Hier geht es insbesondere darum zu 
erkennen, ob die Leimbinder, welche 
die Hölzer des Daches zusammenhal-
ten, beschädigt sind oder ihre Funktion 
noch einwandfrei erfüllen. Diese Prüfung 
hat seit dem Bau der Kirche noch nicht 
stattgefunden. Mit bloßem Auge können 
solche Schäden nicht erkannt werden; 
aus diesem Grunde haben wir einen 
Bauantrag gestellt, der kürzlich geneh-
migt wurde. Ein Ingenieurbüro für Statik 
wird die Prüfung für uns vornehmen. Die 
Gesamtkosten (Honorar Ingenieurbüro, 
Digitalisierung von Statikplänen, Bereit-
stellung von Hebebühnen, Reinigung der 
Kirche nach Abschluss der Maßnahme) 
werden sich auf ca. € 9.700,- belaufen. 



Der Kleine Laden 19

„Der Kleine Laden füllt sich wieder mit Leben!“
Nach den monatelangen pande-

miebedingten Einschränkungen kehrt 
allmählich wieder Leben in den Kleinen 
Laden ein. Während des Lockdowns im 
vergangenen Winter und Frühjahr war 
nur der Eine-Welt-Verkauf möglich. Viele 
Menschen nutzten diese Einkaufsmög-
lichkeit. Auf diese Weise war es auch 
möglich, Solidari-
tät mit Menschen 
aus anderen Re-
gionen und Erdtei-
len zu zeigen, die 
unter der Pande-
mie noch stärker 
leiden mussten.

Inzwischen hat 
sich die Situation 
in Deutschland 
soweit entspannt, 
dass auch wieder 
mehr Begegnungen stattfinden können. 
Besonders freut uns, dass unsere Treffs 
wieder angeboten werden können. 
Von Guy de Maupassant stammt das 
Zitat: „Es sind die Begegnungen mit 
Menschen, die das Leben lebenswert 
machen!“ Viele Menschen haben in der 
Pandemiezeit gerade solche Begegnun-
gen und den Gesprächsaustausch mit 
anderen schmerzlich vermisst. Schön, 
dass jetzt wieder ein Stückchen Normali-
tät einkehren kann.

Natürlich müssen bei den Veranstal-
tungen die speziellen Hygienevorschrif-
ten und gewisse Kontaktbeschränkun-
gen beachtet werden. Deshalb ist bei 
den Treffs im Kleinen Laden die Teilneh-
merzahl beschränkt. Unter Umständen 
ist auch eine Anmeldung bei den jewei-
ligen Treff-Verantwortlichen sinnvoll. 

Veranstaltungen 
mit einer größeren 
Te i lnehmerzah l 
müssen vorüber-
gehend in den 
G e m e i n d e s a a l 
der Osterkirche 
ausweichen, wie 
z.B. die Mon-
tagsmänner oder 
der GGiKL-Ge-
sprächskreis. Für 
den GGiKL wird 

derzeit auch ein neues Format erarbeitet. 
Sobald die Details feststehen, werden 
wir dies auch an dieser Stelle vorstellen.

Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Dann kommen Sie doch einfach mal im 
Kleinen Laden vorbei! Gerne können Sie 
sich auch auf unserer Homepage über 
weitere Details zu unseren Veranstaltun-
gen informieren. 

Wir freuen uns auf Sie!

Brigitte Schön



20 Thika

Thika-Gottesdienst am 18.Juli 2021 in Corpus Christi
Das Missionsprojekt in Thika, Kenia, 

wird nun schon seit fast 2 Jahrzehnten 
von unserer Gemeinde unterstützt. 
Herr Martin Singer und Herr Jörg Kohl-
beck haben die Leitung von Herrn Dr. 
Festl aus der Gemeinde St. Marien in 
Katzwang übernommen. Herr Singer 
stellte die vielfältigen Aktivitäten dieses 
Projektes im Gottesdienst vor:

Das Waisenkinderhaus, die Schule, 
der Kindergarten, die Ausbildungsstätten 
für verschiedene Berufe, das Altenhos-
piz und natürlich auch das Krankenhaus: 
alles wird von Dominikaner-Schwestern 
betreut und geleitet. Eine große Aufgabe, 
die durch die steigende wirtschaftliche 
Not in Kenia und den angrenzenden 
Ländern, die weiterhin aktive Aids-Be-
drohung und nun auch noch durch die 
Corona-Pandemie zusätzlich an Bedeu-
tung gewinnt. Daher ist es sehr wichtig, 
dass wir als Christen hier unseren Blick 
hinwenden und, wenn möglich, mit unse-
ren Spenden begleiten und unterstützen. 

Herr Singer betonte in seiner Rede, dass 
aufgrund der steigenden Löhne für Leh-
rer in Kenia auch die Thika-Schule nun 
mehr bezahlen müsse, um die guten 
Lehrer behalten zu können. Da man 
jedoch das geringe Schulgeld nicht er-
höhen möchte, um wirklich möglichst 
allen Kindern diesen wichtigen Bildungs-
einstieg zu ermöglichen, ist es verstärkt 
nötig, um Spenden zu bitten. Mit nur 5€ 
im Monat kann diese Lücke für ein Kind 
gedeckt werden!

Nach dem Gottesdienst standen Herr 
Singer und seine Frau sowie Herr Dr. 
Festl den Gottesdienstteilnehmern noch 
für weitere Fragen zur Verfügung (siehe 
Foto).

Gerne können Sie sich auch noch 
direkt im Internet zu dem Thika-Projekt 
informieren:
info@thika-kenia-hilfe.de
www.thika-kenia-hilfe.de
http://www.domincus-partnerschafte.de

Claus Schmitt
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22 Weltgebetstag

Nachlese zum Weltgebetstag 2021
am 30.07. in Corpus Christi

Eigentlich wird der Weltgebetstag 
immer am 1. Freitag im März weltweit 
gefeiert. Die Gottesdienstordnung dazu 
kam in diesem Jahr aus Vanuatu, einer 
Inselgruppe im Pazifik. Im März wurde 
in der Osterkirche zwar der Gottesdienst 
gefeiert, aber mit erheblichen Einschrän-
kungen: nur eine Stunde Gottesdienst, 
kein Gemeindegesang und auch kein 
gemütliches Beisammensein mit lande-
stypischen Speisen danach.

Daher hatte sich das ökumenische 
Vorbereitungsteam entschieden, am Na-

tionalfeiertag von Vanuatu eine Nachlese 
zum WGT zu veranstalten. 

Der Abend begann mit einer kurzen 
Andacht, die das Thema des WGT´s 
„Worauf bauen wir“ aufgriff. Die musika-
lische Unterstützung für den Gemeinde-
gesang erfolgte durch die CC-Band und 
den Ginkokreis. Anschließend konnten 
bei sehr angenehmen Temperaturen die 
vom Vorbereitungsteam zusammenge-
stellten Speisen im Brunnenhof (siehe 
Bild) bei vielfältigen Gesprächen genos-
sen werden. 

Barbara Witzel-Hänecke
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